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An 10 Familien unserer Ge-
meinde konnte am Sonntag, 
13. September in einer Feier-
stunde die Erbhofauszeich-

nung übergeben werden.   

Voraussetzung für die Verlei-
hung ist, dass der Besitz seit 
mindestens 200 Jahren inner-
halb derselben Familie über-
tragen worden ist. Zum letzten 
Mal wurden in Pfarrkirchen 

diese Auszeichnungen im August 1980 verliehen. Insge-
samt gibt es jetzt in der Gemeinde 37 nachgewiesene Erb-

höfe.  

Franz Hauer aus Oberkappel hat wie bereits im Vorjahr die 
Aufarbeitung der jeweiligen Familienfolgen durchgeführt. 
Er hat bei 88 Betrieben der Gemeinde Nachforschungen 
angestellt. Letztlich haben 10 Familien die Voraussetzun-
gen für die Bezeichnung Erbhof erfüllt. Danke für diese 
umfangreiche Arbeit. Folgende Familien konnten von 
LAbg. BBKO Georg Ecker diese Auszeichnung entgegen-

nehmen: 

- Hubert und Elisabeth Rosenberger, Albernberg 
- August und Elfriede Wullner, Atzgersdorf 
- Leopold Kiesl, Eilmannsberg 
- Erwin Lang, Hamet 
- Franz und Maria Pühringer, Irnezedt 
- Gerhard und Catrin Bauer, Pfarrkirchen 
- Gertraud Fuchs, Schlag 
- Rudolf Fuchs, Wehrbach 
- Josef und Berta Mandl, Wehrbach 

- Josef und Hildegard Schwarzbauer, Weberschlag 

Ich gratuliere allen nochmals zu dieser schönen Auszeich-
nung und wünsche weiterhin recht viel Freude mit und auf 

ihren Betrieben.  

Am 14. September konnten wir den Kindergartenbetrieb in 
den sanierten Räumlichkeiten aufnehmen. Die Baustelle 
hat etwas länger als geplant gedauert. Bei Umbauarbeiten 
lässt es sich nicht immer so genau planen, meistens kom-
men unvorhergesehene Dinge dazwischen. Die Terminab-
stimmung zwischen den jeweiligen Firmen war auch nicht 
immer einfach. Gerade jetzt in der Schlussphase waren an 
manchen Tagen bis zu 8 unterschiedliche Firmen auf der 
Baustelle vertreten. Aber jetzt sind diese Arbeiten zum 
Großteil abgeschlossen und wir können uns wirklich über 
eine gelungene Sanierung freuen. Die Räume sind hell 
und freundlich, die Einrichtung kindgerecht und farblich gut 

weiter auf Seite 2 

Ehrengäste, Vertreter der Ortsbauernschaft 
und der Gemeinde mit den Erbhoffamilien 

bei der Erbhoffeier im Gh. Scherrer 
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abgestimmt. Eine Bereicherung ist der zusätzliche Bewe-

gungsraum im Obergeschoss.  

Etwas zurückgestellt haben wir aufgrund von Lieferverzö-
gerungen bei den Möbeln den Beginn der Krabbelstube in 
unserem Kindergartengebäude. Am 12. Oktober werden 
dann auch diese Kinder, die jetzt noch in Hofkirchen be-
treut werden, zu uns nach Altenhof übersiedeln. Die zwei-
te Etappe mit der Außen- bzw. Dachsanierung und dem 

Außenspielbereich ist für kommendes Jahr vorgesehen.  

Es war für alle Beteiligten eine intensive Zeit. Ich danke 
allen, die mit ihrem Einsatz und Engagement zum Gelin-
gen dieses Bauvorhabens beigetragen haben. Ein Dank 
auch den Eltern für ihr Verständnis für die etwas längere 
Sommerpause. Ich wünsche den Kindern und unserem 
engagierten Kindergartenteam recht viel Freude in diesen 

neuen Räumlichkeiten. 

Wir wurden von der Postbus AG darauf aufmerksam ge-
macht, dass unsere Bushaltestelle im Ort nicht den ge-
setzlichen Anforderungen entspricht. Es müsste eine er-
höhte Fahrgastfläche vorliegen, die ein besseres Ein- und 
Aussteigen ermöglicht. Nach einigen Begehungen und 
fachkundiger Unterstützung durch den Straßenmeister 
Karl Kastner hat sich der Standort unterhalb des Gastgar-
tens des Gh. Höglinger als bestmögliche Variante für eine 
neue Haltestelle herauskristallisiert. Der dort vorhandene 

Gehsteig würde als erhöhte Fahrgastfläche ausreichen.  

An der Grundgrenze beim Durchgang zur Volksschule 
würde sich ein geeigneter Platz für eine Wartehütte anbie-
ten. Wir haben diesen Vorschlag jetzt bei den zuständigen 
Stellen eingereicht, hoffen dort auf eine positive Erledi-

gung und finanzielle Unterstützung bei diesem Vorhaben. 

Zurzeit beherrscht ein Thema die politische Diskussion 
nicht nur in Österreich, sondern in ganz Europa. Die 
Flüchtlingsproblematik hat Dimensionen angenommen, die 
absolut nicht vorhersehbar waren und uns alle vor große 

Herausforderungen stellt.  

Viele Flüchtlinge erhoffen sich Sicherheit und eine Besse-
rung ihrer Lebenssituation bei uns in Österreich. Unser 
Land hat daher auch einen großen Ansturm zu bewältigen. 
Es wird über Quoten diskutiert, fieberhaft nach neuen Un-
terbringungsmöglichkeiten gesucht, auch in unserem Be-

zirk.  

Wir in Pfarrkirchen beherbergen seit 2007 im Haus Wund-
sam ca. 20 Personen, die in all diesen Jahren immer sehr 
gut aufgenommen wurden. Die Betreuung erfolgt durch die 
Volkshilfe. Bisher betreute Stefan Kitzberger sehr enga-
giert die Asylwerber. Er wechselte jedoch aus privaten 
Gründen nach Pupping. Daher ist seit September Fr. Mi-
chaela Stadlbauer aus Julbach für den Standort Pfarrkir-

chen zuständig.  

Bei uns sind zum Großteil Familien mit Kindern unterge-
bracht, die unseren Kindergarten und unsere Volksschule 
besuchen. Gerade die Kinder lernen dadurch sehr schnell 
unsere Sprache, sind in Jungschar oder Sportverein mit 

dabei und werden so schnell integriert.  

Seit Juni dieses Jahres sind nun auch im Haus Josef 
Krauk 16 Flüchtlinge untergebracht. Obwohl sie der Ge-
meinde Hofkirchen zugerechnet werden, gehören sie 
schon alleine durch die Ortsnähe auch zu uns in Pfarrkir-

chen.  

In Pfarrkirchen hat sich schon vor längerer Zeit eine Grup-
pe ehrenamtlicher Helfer und Helferinnen herauskristalli-
siert, die sich sehr für eine gute Integration einsetzt. Sei es 
durch das Abhalten von Deutschkursen, durch Unterstüt-
zung bei Behördengängen oder dem Angebot von Fahr-
tendiensten. Dies sind ganz wertvolle Tätigkeiten, die das 
gute Miteinander, das aufeinander Zugehen ohne Vorurtei-

Die 2. Kindergartengruppe befindet sich nun im ehemali-
gen Klassenzimmer der VS (Bild oben). In der anderen 

Klasse wurde ein zusätzlicher Bewegungsraum geschaf-

fen. (Bild unten) 
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le zeigen. 

Ich danke allen diesen Freiwilligen sehr herzlich für diesen 
wertvollen Beitrag gelebter Mitmenschlichkeit. Ein Dank 
auch all jenen, die unsere Flüchtlinge immer wieder durch 
Sachspenden, wie Obst, Gemüse oder Kleidung unterstüt-

zen.  

Wir alle dürfen dankbar sein, hier und jetzt in einem siche-
ren Land in einer wunderbaren Gemeinde leben zu dürfen, 
in der es uns allen gut geht. Teilen wir dieses Geschenk 

mit Menschen, die bei uns Schutz und Hilfe suchen.  

Beste Grüße  

Hermann Gierlinger 

Einen praktischen Alukoffer für die Katastrophenschutz-
Stabsarbeit erhalten alle oberösterreichischen Gemein-
den, deren Katastrophenschutz-Führungskräfte die 
„Basisausbildung Katastrophenschutz“ absolviert haben. 
Der „STABS-Koffer“ des OÖ. Zivilschutzes enthält alle 
wichtigen Utensilien für die Arbeit im Katastrophenfall 
und soll für die Gemeinden sowohl im Ernstfall als auch 
bei Planspielen eine wertvolle Unterstützung sein. Bürou-
tensilien wie USB-Sticks, spezielle Schreibwerkzeuge 
und Ablagefächer und Kartenmaterialien beinhaltet die-
ser Koffer genauso wie eine Kurbeltaschenlampe, die 
gleichzeitig auch als Radio und Handyladegerät dienen 
kann. Hilfreiche Unterlagen für die Arbeit der jeweiligen 

Stabsfunktion sind ebenfalls enthalten. 

Im Bezirk Rohrbach fand die offizielle Koffer-Übergabe 
im Rahmen der Bürgermeisterkonferenz statt. Die Ge-
meinden hatten sich in den vergangenen Monaten inten-
siv mit dem Thema Katastrophenschutz-Arbeit auseinan-
dergesetzt. „Mit der Basisausbildung Katastrophenschutz 
und dem STABS-Koffer wurde ein umfassendes Projekt 
realisiert, das in Österreich einzigartig ist und den Kata-
strophenschutz in Oberösterreich auf eine neue Ebene 
hebt. Bei Gefahren und Katastrophen braucht es ein pro-
fessionelles Krisenmanagement auf Seiten der Behörden 
und Einsatzorganisationen. Eine gute Vorbereitung ist 
hier unerlässlich“, erklärt OÖ. Zivilschutz-Präsident NR 
Mag. Michael Hammer. Der STABS-Koffer dient den Ent-
scheidungsträgern der Gemeinden im Bezirk Rohrbach 
dabei künftig als große Unterstützung. Auch die Bezirks-

hauptmannschaft Rohrbach erhielt einen solchen Koffer. 

In weiterer Folge sollen Gemeinden, die sich besonders 
um den Katastrophenschutz und die Eigenvorsorge in 
der Bevölkerung verdient gemacht haben, mit dem Güte-

siegel „Sichere Gemeinde“ ausgezeichnet werden. 

Bürgermeister Hermann Gierlinger übernimmt von 
Zivilschutzpräsident Michael Hammer, Bezirkshauptfrau 
Wilbirg Mitterlehner und Landesrat Max Hiegelsberger 

den STABS-Koffer 

Die Gemeinde beabsichtigt, den rechtswirksamen Flä-
chenwidmungsplan in Pernerstorf-Aumühle gemäß 
dem vorliegenden Änderungsplan Nr. 33 wie folgt zu 

ändern: 

Umwidmung der Grundstücksteilflächen 5612/1 und 
5615, KG Weberschlag von Grünland in 
„Betriebsbaugebiet“ mit einer Gesamtfläche von ca. 

15.000 m². 

Antragsteller und Grundeigentümer:  Josef und Mar-
garete Falkner, Pernerstorf 4 und Klaus Past, Pern-

erstorf 10 

 

Die Gemeinde beabsichtigt, den rechtswirksamen Flä-
chenwidmungsplan in Altenhof gemäß dem vorliegen-

den Änderungsplan Nr. 34 wie folgt zu ändern: 

Umwidmung der Grundstücksfläche 160/12, KG Alten-
hof von Grünland -  in „Wohngebiet“ mit einer Gesamt-

fläche von ca. 1.340 m2. 

Antragsteller und Grundeigentümer:  Jürgen Moser, 

4142 Altenhof 14 

 

Gemäß § 33 (1) OÖ ROG 1994, LGBl. 69/2015 wird 
kundgemacht, dass jeder, der ein berechtigtes Interes-
se glaubhaft macht, hiermit Gelegenheit gegeben 
wird, Planungsinteressen schriftlich dem Gemeinde-
amt bekanntzugeben. Die Stellungnahme wird bis 

spätestens  14. Oktober 2015 erwartet. 

Diese Frist wird nicht erstreckt, verspätetet einlangen-
de Interessen werden nicht mehr berücksichtigt. Die 
Entwürfe der Änderungspläne Nr. 33 und 34 können 
während der Amtsstunden beim Gemeindeamt Pfarr-

kirchen eingesehen werden. 



 — 4 — 

Mitteilungsblatt der Gemeinde Pfarrkirchen i.M. Nr. 5/2015 

Auf Wunsch der Landesregierung und der Ärztekammer 
soll der ärztliche Bereitschaftsdienst in ganz OÖ verein-
heitlicht werden. Das HÄND-Modell, (Haus-Ärztlicher-Not-
Dienst ), das in unserem Bezirk schon seit 1.10.2014 ein-
geführt ist, wird mit 1.10.2015 auch von unserem Sprengel 

übernommen. 

 Den diensthabenden Arzt erreicht man immer über 
die Tel.Nr. 141. Hier meldet sich ein Mitarbeiter der Rot
-Kreuz-Leitstelle Rohrbach, der die Anfrage an den 

zuständigen Arzt weiterleitet. 

 An WOCHENTAGEN ist in unserem Sprengel 
„Rohrbach West“, bestehend wie bisher aus den Ge-
meinden Lembach, Hörbich, Putzleinsdorf, tlw. Atzes-
berg, Pfarrkirchen, Oberkappel, Neustift, Hofkirchen 
und Niederkappel ein Arzt von 14 bis 19 Uhr erreich-
bar, zumeist der, der ohnehin eine Nachmittagsordina-

tion hat. 

 Ab 19 Uhr ist dann der Nachtdienstarzt zuständig, der 
von Rohrbach aus Visiten im ganzen Bezirk fährt. Er ist 
bei der Rotkreuz-Leitstelle stationiert, kommt mit einem 
eigenen Fahrzeug und einem Fahrer. Der ist naturge-
mäß viel beschäftigt, er soll deshalb wirklich nur in 

dringlichen Fällen verständigt werden. 

 Für die klassischen Notfälle gibt es aber natürlich - 
unverändert -  auch noch den NEF-Dienst, („Notarzt“ ), 
der über die Notrufnummer 144 erreicht wird. NEF und 
HÄND werden allerdings nicht mehr gleichzeitig zum 
selben Patienten ausrücken, wie das bisher oft der Fall 

war. 

 Für das WOCHENENDE (Sa. + So.) gibt es einen Visi-
tenarzt jeweils von 7 bis 19 Uhr und einen von 19 bis 7 
Uhr. Es gibt also auch hier nur mehr 12-Stunden-
Dienste, anstatt wie bisher 48 Stunden. Unterstützt wird 
dieser Arzt von zwei Ordinationsärzten, die am Sams-
tag und Sonntag eine Ordination von 9 bis 12 Uhr ge-
öffnet haben. Dazu ist der Bezirk Rohrbach in 2 Spren-
gel geteilt: Rohrbach Nord und Rohrbach Süd. Wir ge-
hören zum Sprengel Süd. Welcher Arzt Ordinations-
dienst im Sprengel hat, erfährt man ebenfalls unter 
Tel.Nr. 141. 

Diese neue Dienstregelung ist ja im Großteil des Bezirkes 
schon seit 1.10.2014 eingeführt und hat sich bereits gut 
bewährt. Für die Patienten bedeutet es eine gewisse Um-
stellung, weil “ihr“ Hausarzt nicht mehr so oft Dienst hat 
und bei Visiten ein anderer Arzt kommt. Daher sollten 
schon vor dem Wochenende die Medikamente besorgt 
werden, Fieberzäpfchen im Haus sein, eine 
„Hausapotheke“ vorhanden sein, etc., denn manche Kon-
sultationen kann man auch am Telefon abwickeln, ohne 

dass der Arzt kommen muss. 

Für die Ärzte bedeutet es eine Erleichterung, weil nicht 
mehr so viele Dienste pro Arzt anfallen. Zudem ist das 
Ärztearbeitszeitgesetz umzusetzen, in dem maximal 12 
Stunden durchgehende Arbeitszeit erlaubt ist. In Zeiten 
des Landärztemangels, der sich noch verschlimmern wird, 
ist dies ein ganz wichtiger Punkt, um überhaupt noch Ärzte 

für das Land zu finden. 

Wir Ärzte unseres Sprengels denken, dass diese neue 
Regelung auch hier gut angenommen wird, so wie sie sich 
im größeren Teil des Bezirkes schon seit einem Jahr be-

währt hat. 

Dr. Alfred und Dr. Katharina Fegerl 

Für die Teilnahme an mehrtägigen Schulveranstaltun-
gen gewährt das Land OÖ. eine Schulveranstaltungs-
beihilfe. Voraussetzung ist, dass mindestens zwei 
Kinder einer Familie, die eine Pflichtschule besuchen, 
an mehrtägigen Schulveranstaltungen teilgenommen 
haben, die gemeinsam mindestens 8 Tage gedauert 

haben. Die Beihilfe beträgt 100 Euro pro Kind. 

Die Anträge müssen innerhalb von 3 Monaten nach 
Schulschluss - für das abgelaufene Schuljahr 2014/15 
daher bis spätestens 31. Oktober 2015 - beim Land 

Oberösterreich eingereicht werden.  

Die Eltern von Schülern erhalten für den erstmaligen 
Schuleintritt eines Kindes in die Pflichtschule eine 
Schulbeginnhilfe in Höhe von 100 Euro. Die Anträge 
müssen bis spätestens zum Ende des laufenden 
Schuljahres beim Land Oberösterreich eingebracht 

werden. 

 

NEU: Beide Förderungen können nun auch über die 
Internetseite des Landes Oberösterreich mit einem 
Online-Formular beantragt werden. Die erforderlich 
Nachweise können mit dem Formular hochgeladen 

werden. 

Link zur Beantragung der Schulbeginnhilfe: 

http://www.land-oberoesterreich.gv.at/21202.htm 

Link zur Beantragung der Schulveranstaltungshilfe: 

http://www.land-oberoesterreich.gv.at/33987.htm 

Es ist wie bisher aber auch eine schriftliche Beantra-

gung  der beiden Landesförderungen möglich. 
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Wahllokale: 

Pfarrkirchen: Gemeindeamt 
Altenhof: Kindergarten Altenhof 

Amesedt: Feuerwehrzeughaus 

Wahlzeit: 

08.00 - 13.00 Uhr 

Wahlkarten/Briefwahl: 

Personen, die sich am Wahltag nicht an ihrem Wahlort 
aufhalten, die sich in einem Krankenhaus oder Kurheim 
befinden oder die nach dem Stichtag (07.07.2015) ihren 
Hauptwohnsitz in eine andere Gemeinde verlegt haben, 
können eine Wahlkarte beantragen. Wahlkarten können 
noch bis Freitag, 25. September 2015, 12 Uhr beantragt 
werden. Die Wahlkarte muss spätestens am Wahlsonntag, 
27. September 2015, 13 Uhr, wieder beim Gemeindeamt 

Pfarrkirchen eingelangt sein. 

Besondere Wahlbehörde: 

Personen, die bettlägerig sind, und die am Wahltag daher 
nicht ins Wahllokal kommen können, haben die Möglich-
keit, die Stimmabgabe vor der Besonderen Wahlbehörde 
durchzuführen, die ins Haus kommt. Dazu ist es aber er-
forderlich, dass ebenfalls bis spätestens Freitag, 25. Sep-
tember 2015, 12 Uhr, eine Wahlkarte beantragt wird und 
der Gemeinde mitgeteilt wird, dass der Besuch der Beson-

deren Wahlbehörde erwünscht ist. 

Vorzugsstimmen: 

Sowohl bei der Landtagswahl als auch bei der Gemeinde-
ratswahl KÖNNEN Sie Vorzugsstimmen vergeben. Dazu 
schreiben Sie einfach bei der Partei, die Sie gewählt ha-
ben, die Namen Ihrer bevorzugten Kandidaten in die vor-
gesehenen Zeilen. Sie können einen, zwei oder drei Kan-
didaten in diese Zeilen schreiben. Die Kandidatenlisten 
der Landtagswahl und der Gemeinderatswahl sind in der 
Wahlzelle angeschlagen und erleichtern Ihnen die Suche 

der Kandidaten. 

Das Gemeindeergebnis der Landtagswahl sowie die 
Ergebnisse der Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl 

können Sie am Sonntag, 27. September 2015, ab ca. 
18.00 Uhr auf unserer Homepage abrufen!! 

 

Für die Landtagswahl kandidieren: 

1. ÖVP - Liste Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer 
2. SPÖ - Sozialdemokratische Partei Österreichs 
3. FPÖ - Freiheitliche Partei Österreichs 
4. GRÜNE - Die Grünen - Die Grüne Alternative 
5. NEOS - Das Neue Österreich 
6. CPÖ - Christliche Partei Österreichs 
7. KPÖ - Kommunistische Partei Österreichs und unab-

hängige Linke 

Für die Gemeinderatswahl kandidieren: 

1. ÖVP - Österreichische Volkspartei 

Kandidaten: 

1. Gierlinger Hermann, Schlag 8 
2. Fuchs Gerhard, Falkenhof 2 
3. Jesina-Winkler Thomas, Amesedt 29 
4. Kehrer Daniela, Grettenbach 5 
5. Lang Theresa, Pfarrkirchen 95 
6. Raab Hubert, Pernerstorf 16 
7. Haider Gerhard, Ratzesberg 6 
8. Rauscher Franz, Unholnedt 5 
9. Gusenleitner Markus, Pfarrkirchen 65 
10. Stallinger Josef, Wernersdorf 1 
11. Pühringer Franz, Irnezedt 1 
12. Falkner Maria, Vatersreith 24 
13. Dobretzberger Michael, Altenhof 43 
14. Wundsam Stefan, Karlsbach 4 
15. Vogl Michael, Altenhof 1 
16. Bauer Karina, Hamet 12 
17. Schwarzbauer Edith, Waldhäusl 7 
18. Falkinger Matthias, Erdmannsdorf 5 
19. Heinzl Stefan, Pfarrkirchen 59 
20. Huber Martin, Albernberg 1 
21. Füchsl Andreas, Pollmannsdorf 14 
22. Kaiser Hedwig, Wurzwoll 5 
23. Nadschläger Christoph, Pfarrkirchen 60 
24. Nader Manuel, Grettenbach 19 
25. Schwarzbauer Klaus, Vatersreith 4 
26. Hinterberger Stefan, Mühlholz 4 
27. Neumüller Dominik, Pfarrkirchen 74 
28. Huber Anna, Wehrbach 6 
29. Wögerbauer Markus, Altenhof 11 
30. Kneidinger Gebhard, Altenhof 12 
31. Peinbauer Manfred, Vatersreith 3 
32. Stallinger Sonja, Eilmannsberg 1 
 

2. SPÖ - Sozialdemokratische Partei Österreichs 

Kandidaten: 

1. Lauß Alois, Vatersreith 12 
2. Hofmann Christian, Vatersreith 17 
3. Ratzenböck Gerhard, Altenhof 42 
4. Kehrer Franz, Altenhof 65 
5. Erlinger Leopold, Altenhof 4 
6. Peinbauer Lucia, Amesedt 27 
7. Kainberger Walter, Eilmannsberg 6 
8. Amerstorfer Josefa, Pfarrkirchen 58 

 

Für die Bürgermeisterwahl kandidiert: 

Hermann Gierlinger, ÖVP, Schlag 8 
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In welch ähnlichen Situationen wir uns oft befinden, mer-
ken wir erst, wenn wir uns mit Gleichgesinnten austau-

schen. Es tut so gut zu hören, dass man nicht alleine ist!  

Diese Möglichkeit gibt es beim Treffpunkt „Pflegende 

Angehörige“. 

Geleitet wird unser Treffpunkt von DGKS Gerlinde Höf-
ler (0699/11213250) und nicht nur ihre Tipps und Infor-
mationen zu spezifischen Fachthemen stehen bei die-
sem Treffpunkt im Vordergrund, sondern auch der Aus-
tausch untereinander – denn hier entstehen die wert-

vollsten Tipps für den Alltag.  

Mit dem Treffpunkt „Pflegende Angehörige“ wird  eine 
anonyme und gemütliche Runde angeboten, wo jeder 
daran teilnehmen kann, egal ob Jung oder Alt – pflegen-
de Angehörige gibt es in jedem Alter. Trau dich und 

komm vorbei! 

 Nur mal zum Ausprobieren und kennen lernen oder 
gerne öfter 

 Wann immer es deine Zeit zulässt – natürlich kosten-
los und anonym 

 Wenn du dich um einen Angehörigen kümmerst – 
manchmal oder regelmäßig – nicht nur im eigenen 
Haushalt (einkaufen für die Oma, Arztfahrten, leichte 
Betreuungsangebote, Organisatorisches für den An-
gehörigen...) 

 Wenn Demenz oder Pflegebedürftigkeit ein Thema in 
deiner Familie ist 

 Wenn du dich informieren möchtest, was auf dich 
zukommen könnte, sollte ein Angehöriger Hilfe benö-

tigen 

Wir sprechen mit unserem Angebot nicht nur Menschen 
an, die schon intensiv mit dem Thema „Pflege“ beschäf-
tigt sind, sondern auch dich, wenn du bereit bist, deine 
Angehörigen im Alltag zu unterstützen – Hilfe beginnt im 
Kleinen und um größeren Anforderungen gerecht wer-

den zu können, sind wir für dich da. 

Der Treffpunkt „Pflegende Angehörige“ findet jeden 1. 
Donnerstag im Monat von 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr im 

FF-Haus in Neustift (Rohrbacher Straße 7) statt. 

1.Termin: Donnerstag, 5. November 2015, 2.Termin: 

Donnerstag, 3. Dezember 2015 

 

Termin: Freitag, 25. September 2015 

Uhrzeit: von 18:00 bis ca. 22:00 Uhr im in der 

Schulküche der NMS Hofkirchen i.M. 

Leitung: Frau Elfriede Fenzl 

Kosten: Euro 10,- pro Person + Lebensmittelkosten 

Inhalt: Es werden verschiedene Gerichte gekocht 
und dabei die unterschiedlichsten Zuberei-

tungsarten vorgestellt.  

ANMELDUNG WEGEN BE-
GRENZTER TEILNEH-
MERANZAHL UNBEDINGT 

ERFORDERLICH! 

Claud ia  Re i te r ,  Te l . 
07285/415-7 oder per Email: 
c laud ia . re i te r@pfa r rk i r -

chen.at 

 

Termin:  Sonntag, 11. Oktober 2015 

Treffpunkt: 10:00 Uhr nach der Sonntagsmesse in 

Pfarrkirchen 

Wanderführung: Stefan Schleiffelder, Atzgersdorf 

Strecke: Jakobsweg bis Altenhof, dann weiter am 

Weitwanderweg 10. Gehzeit: ca. 4 Stunden 

Bustransfer: von St. Ägidi nach Pfarrkirchen (die 

Buskosten sind vor Ort zu bezahlen!) 

Pilgern: Eine Einkehr ist erst am Ende der Pilger-
wanderung angedacht. Für unterwegs sollte 
eine Jause (auch zum Teilen) mitgenom-

men werden. 

Information/Anmeldung : bis Donnerstag, 
09.10.2015 bei Stefan Schleiffelder, Atz-
gersdorf, Tel.: 0699/ 11738028 - Email: 

schleif@eduhi.at 
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Österreich verfügt über ein flächendeckendes Warn- und 
Alarmsystem. Mit mehr als 8.000 Sirenen kann die Bevöl-
kerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 
Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und 
gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen zu 
testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale 
im Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Lan-
desregierungen ein österreichweiter Zivilschutz-

Probealarm durchgeführt. 

12:00 Uhr: Sirenenprobe: 15 Sekunden 

12:15 Uhr: Warnung: 3 Minuten gleich bleibender Dauer-
ton: Herannahende Gefahr! Radio und Fernseher ein-

schalten, Verhaltensmaßnahmen beachten 

12:30 Uhr: Alarm: 1 Minuten auf– und abschwellender 
Heulton: Gefahr! Schützende Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio und Fernsehen durchgegebene Verhaltens-

maßnahmen befolgen. 

12:45 Entwarnung: 1 Minute gleich bleibender Dauerton: 
Ende der Gefahr, Weitere Hinweise über Radio und Fern-

sehen beachten. 

Infotelefon am 03.10.2015 von 11 - 14 Uhr 
Landeswarnzentrale, Tel.: 130 (ohne Vorwahl) 
Achtung! Keine Notrufnummern blockieren! 

In heurigen Sommer hat sich die Borkenkäfersituation 
bedingt durch die heiße und trockene Witterung dra-
matisch vervielfacht. Alle Waldeigentümer werden da-
her ersucht, den eigenen Wald zu kontrollieren und auf 
Hinweise von Forstwarten oder aufmerksamen Grund-
nachbarn rasch zu reagieren. Befallene Bäume sind 
umgehend zu entfernen, damit es nicht zu einer Mas-

senvermehrung der Borkenkäfer kommt. 

Bei der Blutspendeaktion am 28. August haben 60 
Personen ihre Blutspende abgegeben. Im Namen des 
Blutspendedienstes des Roten Kreuzes bedanken wir 

uns herzlich bei allen Spendern. 

Frau Irene Leithner aus 
Pollmannsdorf hat nach 
2 ½ Jahren ihre Tätig-
keit als Begleitperson für 
den Kindergartenbus 
beendet. Ihr folgt Christi-
ne Leithner aus Schlag 
nach, die sich als einzi-
ge für diesen Job bewor-
ben hat. Wir bedanken 
uns bei Irene sehr herz-

lich für ihre Arbeit. 

 

 

Wann: Donnerstag, 22.10.2015, 19.30 Uhr 

Ort: Gasthaus Wundsam, Neustift 

Themen: Erbrecht, Familienerbfolge, Pflicht-
teil, Testament – wie kann ich mein 

Erbe regeln? 

 Patientenverfügung – warum, wann 
und wie wird diese erstellt? Was 
passiert mit mir im 

Notfall? 

Über diese interessanten 
Themen informiert uns Dr. 
Franz Gumpenberger, ehe-

maliger Richter. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Eine Kooperation der Gesunden Gemeinden 

Pfarrkirchen, Neustift und Oberkappel  

 

Termin: Sonntag, 25.10.2015 

Treffpunkt: 13:30 Uhr am Ortsplatz Pfarrkirchen 

Strecke: Schmetterlingswanderweg, Gehzeit ca. 1,5 Stun-

den 

Im Anschluss an die Wanderung gemütliche Ein-
kehr & Ausklang im Panoramacafé Bauer in 

Pfarrkirchen. 

 

Starttermin: Mittwoch, 14.10.2015 

Dauer: 10 Kurseinheiten 

Uhrzeit: jeweils 20:00 – 21:00 Uhr 

Ort: Turnsaal der Volksschule Pfarrkirchen 

Leitung: Gerti Fuchs  

Kosten: Euro 40,- pro Person/Kurs 

Informationen und Anmeldung bei: 
Gerti Fuchs, Tel. 0664 5306395 oder 07285 60279 

E-Mail: massage.gerti@gmail.com 
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30.09.2015     20.11.2015 
09.10.2015     04.12.2015 
23.10.2015     16.12.2015 
06.11.2015 

jeweils von 8.15 bis 12 Uhr bei der BH Rohrbach (An-

meldung unter der Tel.Nr. 07289 / 8851-69401)  

Beratung im Zusammenhang mit geplanten Vorhaben im 
Grünland bzw. im Nahbereich von Gewässern (Gelände-
gestaltungen, Rodungen, Aufforstungen, Entwässerun-
gen, Teichanlagen, Wegebau, Naturschutzförderungen). 
Keine Gebäudevorhaben! 

19.10.2015 

von 9 bis 12 Uhr bei der BH Rohrbach (Anmeldung unter 

der Tel.Nr. 07289 / 8851-69413 oder 69415) 

06.11.2015, 20 Uhr 

20.10.2015 

26.09., 03.10. und 10.10.2015, 

jeweils von 12.30 - 17.30 Uhr, Urlteich Klaffer 

03.10., 10.10. und 17.10.2015, 

jeweils von 12.30 - 17.30 Uhr, Gemeinde Altenfelden 

Der Besuch der Vorträge an allen drei Tagen ist 
vorgeschrieben (Mindestalter: vollendetes 12. 
Lebensjahr). Gesamtkosten: 115 Euro (am ersten Kurstag 
zu bezahlen) + 15 Euro für das Lizenzbüchel + 1 Passfo-
to. Anmeldung: BH Rohrbach, Tel. 07289/8851-69504, 

E-Mail: walter.koller@ooe.gv.at 

25.09. Kochen mit dem Dampfgarer, 18-22 Uhr, 
Schulküche der NMS Hofkirchen, Veranstalter: 
Gesunde Gemeinde 

27.09. Landtags-, Gemeinderats- und Bürgermeis-
terwahlen 

27.09. Erntedankfest in Altenhof 
27.09. Wandertag der Trachtengruppe Pfarrkirchen, 

13.30 Uhr 
02.10. Saisoneröffnung in der Scherrer-Bar 
04.10. Wandertag der Fischerfreunde Pfarrkirchen, 13 

Uhr 
04.10. Dekanats-Wallfahrtsgottesdienst, 15 Uhr 
06.10. Seniorentanzen, jeden Dienstag um 14 Uhr, 

Turnsaal der Volksschule 
07.10. Seniorennachmittag, 14 Uhr, Pfarrheim 
10.10. 2. Goldener Samstag mit Senioren-Messe und 

anschließenden Frühstück für Personen über 80 
Jahren im Pfarrheim 

11.10. Pilgerwanderung mit Stefan Schleiffelder von 
Pfarrkirchen zur Pankratzkapelle in St. Aegidi, 
Abmarsch: 10.00 Uhr, Dauer: ca. 4 Stunden 

11.10. Jahreshauptversammlung Sozialsprengel 
Oberes Mühlviertel, 20 Uhr, Gh. Scherrer 

17.10. 3. Goldener Samstag, mit Kirtag am Ortsplatz, 
Fischgrillen der Fischerfreunde und Oktoberfest 
im Musikheim 

17.10. Feuerwehrball der FF Pfarrkirchen, 20 Uhr, Gh. 
Scherrer 

25.10. Familienwanderung am Schmetterlingsweg, 
13.30 Uhr, Veranstalter: Gesunde Gemeinde 

04.11. Seniorennachmittag, 14 Uhr, Pfarrheim 

06.11. Messe der Fischerfreunde 
13.11. Tag des Apfels der Gesunden Gemeinde 
14.-15.11. Bläsertage/Konzertwertung in Lembach, 

Alfons-Dorfner-Halle 
15.11. Gansl-Essen im Gh. Scherrer, 11 Uhr 
15.11. Herbstfeuer im Gh. Pröll, Karlsbach, ab 16 Uhr 
20.11. Sparvereinsauszahlung des Sparvereines Karls-

bach, 19.30 Uhr, Gh. Pröll 
27.11. Herzl-Meisterschaft der Sportunion 19.30 Uhr, 

Gh. Scherrer 
28.11. Adventskranzsegnung, 16 Uhr, Pfarrkirche 
28.11. Preisschnapsen des Sparvereines Karlsbach, 19 

Uhr, Gh. Pröll 
29.11. Bratwürstelsonntag der FF Pfarrkirchen, FF-

Zeughaus 
29.11. Adventskranzsegnung in Altenhof 
02.12. Seniorennachmittag, 14 Uhr, Pfarrheim 
05.12. Jahreshauptversammlung der Sportunion Alten-

hof, 19 Uhr, Gh. Mayrhofer 
06.12. Christbaumbeleuchtung in Altenhof 
06.12. Vollversammlung der FF Karlsbach, 13.30 Uhr, 

Gh.  
12.12. Punschstand der FF Altenhof, 19 Uhr, Ortsplatz 

Altenhof 
13.12. Weihnachtsmarkt in Pfarrkirchen, 13 Uhr, Orts-

platz 
19.12. Bußgottesdienst, 19.30 Uhr 
24.12. Punschstand der FF Altenhof, nach der Mette, 

Ortsplatz Altenhof 
31.12. Silvesterparty der Jugend Pfarrkirchen, Gh. Hög-

linger 


